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Ausweis-Nr.: 38749

Gebäude

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter standardisierten
Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient die
energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben
unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermöglichen (Erläuterungen -

siehe Seite 3).

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt.

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch d urch x Eigentümer r Aussteller

i , Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe)

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte
Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen
überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

:.1!]la]twl::|::llt frar:!rr;.jata1:,!;r:l

,:....;;
1

Gebäudetyp Mehrfamilienhaus

Liegenschaftsnummer 3325172

Adresse Eduard-Schloemann-Str. 33-57

40237 Düsseldorf

Kundennummer 2053288

Gebäudeteil

Bauiahr Gebäude 1 984

Baujah r Anlagentechnik 1 984

Anzahl Wohnungen 203

Gebäudenutzfläche (Ar) 17472,21

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Neubau
Verm ietung/Verkauf

Modernisierung
(Anderung/Erweiterung )

x Sonstiges (freiwillig)
f

i

Aussteller

BRU NATA Wärmemesser-Gesellschaft
Schultheiss GmbH + Co.
i.A. Bernhard Mundry
Dipl. Ing. Architekt, Energieberater
Max-Planck-Str. 2
50354 Hürth

Unterschrift des Ausstellers
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Datum
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I Energieverbrauchskennwert

:
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Energieverbrauch f ür Warmwasser n enthalten E nicht enthalten
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I Verbrauchsefassung - Heizung und Warmwasser
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I Verg leichswerte Endenerg iebedarf

Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich auf
Gebäude, in denen die Wärme für Heizung und Warmwasser
durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt wird.
Soll ein Energieverbrauchskennwert verglichen werden, der
keinen Warmwasseranteil enthält, ist zu beachten, dass auf die
Warmwasserbereitung je nach Gebäudegröße 20 - 40
kWh/(m'z.a) entfallen können.

Soll ein Energieverbrauchskennwert eines mit Fern- oder
Nahwärme beheizten Gebäudes verglichen werden, ist zu
beachten, dass hier normalerweise ein um 15 - 30 % geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit

i: t ) Kesselheizungzu erwarten ist.
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i Erläuterungen zum Verfahren
i

i: Das Verfahren zur Ermittlung von Energieverbrauchskennwerten ist durch die Energieeinsparverordnung (EnEV) vorgegeben. Die

i Werte sind spezifische Werte pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN) nach EnEV. Der tatsächlich gemessene Verbrauch einer

i Wohnung oder eines Gebäudes kann insbesondere wegen sich ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energi+
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: verbrauchskennwertabweichen.
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1) EFH - Einfamilienhaus. l\,4FH - l\,4ehrfamilienhaus

E N E RG I EAU SWE IS fürWOhNgEbäUdE

Dieses Gebäude:
153 kWh/(m'.a)

n Das Gebäude wird auch gekühlt; der typische Energieverbrauch für Kühlung beträgt bei zeitgemäßen Geräten
etwa 6 kWh je m'zGebäudenutzfläche und Jahr und ist im Energieverbrauchskennwert nicht enthalten.
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Kennwert

'Erdgas in kWh 01.01 .2007 31 .12.2007 1864778 1,36 145 145

Erdgas in kWh 01.01.2006 31 12.2006 2170034 1.28 159 159

lErdgas in kWh 01.01.2005 31 .12.2005 2170340 1,25 155 155

Durchschnitt IJJ
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Enerqieverbrauchskennwert-Seite2 ,,.:
Der ausgewiesene Energieverbrauchskennwert wird fÜr das Gebäude auf der Basis der Abrechnung vo?^:L""'::li:d 
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ggf. Waimwasserverbrä-uchen nach der Heizkostenverordnung und/oder auf Grund anderer geeigneter 
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ääten ermittelt. Das Verfahren zur Ermittlung von Energieverbrauchskennwerten ist von del hler,9lee]!- 
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sparverordnung vorgegeben. Die werte sind spezifische werte und beziehen sich auf Quadratmeter-9*-1,5 ;
nutzfläche (s. äOen). Dabei werden die Energieverbrauchsdaten des gesamten Gebäudes und nicht der einzelnen

Wohn- oder Nutzeinheiten zugrunde gelegt. Bei gemischt genutzten Gebäuden (Wohnungen und Gewerbe in einem 'l

Gebäude) beziehen sich die EnergieverbraucfrsOaien ledigich auf alle Wohnungen' , ;
über Klimafaktoren (s. oo"nl *irio"r erfasste Energieveibrauch für die Heizung hinsichtlich der konkreten örtlichen {
Weiterdaten auf einen deutschlandweiten Mittelweä umgerechnet. So führen beispielsweise hohe Verbräuche in 

I
einem einzelnen harten Winter nicht zu einer schlechteren Beurteilung des Gebäudes" {
Der Energieverbrauchskennwert gibt Hinweise auf die energetische Qualität des Gebäudes und ,seiner $

Heizungsanlage. Kleine Werte sig"nalisieren einen geringen Verbrauch. Ein Rückschluss auf den. zukünfti9, zu i
erwartenden verbrauch ist jedöch nicht möglicl; insbesondere können die Verbrauchsdaten einzelner i
wohneinheiten stark differieren, weil sie von de"ren Lage im Gebäude, von der jeweiligen Nutzung und vom I
individuellen Verhalten abhängen. '

Gemischt qenutzte Gebäude t
Für Energieausweise oei gemischt genutzten Gebäuden enthält die Energieeinsparverordnung besondere Voroa- 

$

ben. Danach sind - je nach Fallgestaltung - entweder ein gemeinsamer Energieausweis für alle Nutzungen oder 
*

iwel getrennte Energieausweise für Wohnungen und die übrigen Nutzungen auszustellen' 
f

Allqemeiner Hinweis ! -- r,^--,^:^L
Bitte beachten Sie, dass sich abhängig vom Energieverbrauchsverhalten der Nutzer im Vergleich von bedarfs- und f
verbrauchsorientiertem Energieausweis Abweichungen ergeben können Dies kann dazu fuhren' 
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umgerechnet.
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sünstiser oder segebenenfalls unsünstiser I
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ausfallen kann.
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Gebäudenutzfläche(Aru) - Seite 1

Die Gebäudenutzfläche wird mit einem in der Energieeinsparverordnung festgelegten u1n1e9lnrygsfaktor über die

Wohnfläche ermittelt. Dieser Umrechnungsfaktor be'irägt - je nach Gebäude - 1,2 oder 1,35' Die Gebäudenutzfläche

ist daher immer größer als die Wohnfläche'

Klimafaktor - Seite 2

Der Klimafaktor ist ein vom Deutschen Wetterdienst angegebener Wert. Dabei wird der Standort des Gebäudes

einer hauptamtlichen wetterstation zugewiesen und ttiidie entsprechenden Zeiträume der Klimafaktor ermittelt

und monailich aktualisiert. Mit dem so eimittelten Klimafaktor werden die Heizenergieverbräuche multiplizirt Dieser

kann zwischen den verschiedenen Abrechnungszeiträumen - je nach witterung - stark abweichen'

Erläuterungen
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I tVtoOernisierungsempfehlungen zum Energieausweis I
ii gemag $ 20 Energieeinsparverordnung l
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i CenauUe (Lg-Nr.: s3;25172) Ausweis-Nr.: 38749 :.
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Eduard-Schloemann-Str. 33-57Aoresse 40237Düsseldorfl.Llt*rl:twi.*rl,illr..wrra,

Hauptnutzungl nn^u*^*
Gebäudekateoorie vtennamilienhaus
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ngen zur kostengünstigen Modernisierung tr sind moglich I O 
",no 

nicht moglich i

{ 
Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

Nr. Bau- oder Anlagenteile Ma ß nah men besch rei bu ng

Außenwand Aufgrund lhrer Angaben ist hier keine Empfehlung möglich. 
i

Fenster Aufgrund lhrer Angaben ist hier keine Empfehlung möglich. 
,

3 Oberste Geschoßdecke / Dach Aufgrund lhrer Angaben ist hier keine Empfehlung möglich

A U nterer Gebäudeabschluß / Kellerdecke Aufgrund lhrer Angaben ist hier keine Empfehlung möglich. 
:

5 Heizung
Einsparpotenziale liegen oft in: hydraulischer Abgleich, moderne Pumpenrege-
lung, Einbau von neuen Thermostatventilen, Austausch des Heizkessels bzw.
Brenners.

o Energieverbrauchskennwert
Aufgrund des ermittelten erhöhten Energieverbrauchskennwerts empfiehlt es
sich, eine tiefer gehende Analyse für dessen Ursachen vorzunehmen.

D weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

! Hinweis: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der Information i
ir! Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung. I
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il BeispielhafterVariantenvergleich (Angabenfreiwillig) ll

lst-Zustand Modernisierungsvariante 1 Modernisierungsvariante 2

Modernisierung
gemäß Nummern:

Primärenergiebedarf

IkWh/(m'?a)]

Einsparung gegenüber

I lsfZustand [%]

I E.d"*rE"b"d"rf
[kWh/(m'a)]

I Einsparung gegenüber

li lstZustand [%]

Aussteller

B RU NATA Wärmemesser-Gesellschaft
Schultheiss GmbH + Co.
i.A. Bernhard Mundry
Dipl. Ing. Architekt, Energieberater
Max-Planck-Str. 2
50354 Hürth

Unterschrift des Ausstel lers
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